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Philosophische Fakultät   

AQUA-Angebot im SS 2015 
 
Institut/ Bereich Institut für Evangelische Theologie 

Professur für Systematische Theologie 
Veranstaltungstitel Grundzüge der Dogmatik 
Veranstalter/in Prof. Dr. Schwarke 
Ansprechpartner/in für 
Rückfragen (Tel. /Mail) 

Frau Kaminski 
0351 / 463 35831 
Eva-Maria.Kaminski@tu-dresden.de 

Art der Veranstaltung Vorlesung (Anmeldung nicht erforderlich) 
Termin(e) und Veran-
staltungsort 

WEB KLEM 
Donnerstags, 3. DS (11:10-12:40 Uhr) 
Starttermin:  16. April 2015  

Umfang der Lehrveran-
staltung 

2 SWS  
 

Beschreibung/ Ziele der 
Veranstaltung 

Die Glaubenslehre (oder Dogmatik) ist derjenige Teil der 
Theologie, in dem versucht wird, die Inhalte des christli-
chen Glaubens rational zu durchdringen und sie für die je-
weilige Gegenwart verständlich zu machen. Bei dieser Be-
schäftigung ist in der 2000 jährigen Geschichte des Chris-
tentums ein Gedankengebäude von erheblichen Ausmaßen 
entstanden. Die Vorlesung will eine Art Reiseführer zu die-
sem Bauwerk bieten. Zu Beginn geht es um Fragen des 
Fundaments und der Bauweise: Was ist eigentlich Glaube? 
Wie soll man die Bibel Verstehen? Dann geht es in die ver-
schiedenen Räume der Theologie: An den klassischen 
Themen (z. B. Gotteslehre, Christologie, Eschatologie) sol-
len die dahinter stehenden Fragen ebenso deutlich werden 
wie die Geschichtlichkeit der Theologie (ihr jeweiliger Stil). 
 
Die Vorlesung ist an Grundlagen orientiert. Sie eignet sich 
aber auch für Studierende höherer Semester, die sich eine 
Zusammenfassung ihres systematisch theologischen Wis-
sens erarbeiten wollen. 
Das Tutorium zu dieser Veranstaltung findet montags in der 
6. DS statt. 
 

Voraussetzungen/ Vor-
kenntnisse 

keine 

Literatur Zur Anschaffung und begleitenden Lektüre für Anfänger ist 
verpflichtend: 
Leonhardt, Rochus: Grundinformation Dogmatik (UTB 
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2215), 4. Aufl., Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht 2008. 
 

- Fortgeschrittene sollten je nach eigener Schwerpunktset-
zung und Vorlieben entweder eines der in der Studienlite-
ratur aufgeführten Werke oder eine neuere Dogmatik (z. 
B. Tillich, Pannenberg, Ebeling) lesen. 

Begrenzung der Teil-
nehmeranzahl 

keine 

Angeboten für folgende 
Studiengänge/ Ver-
wendbarkeit 

offen für alle Studiengänge einschließlich Studium Generale 
und Bürgeruniversität 

Anmerkungen für Teilnahme und erfolgreiche Klausur 4 cr 

            
  


